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Festlicher Kirchenzug zum
125-jährigen Pfarrei-Bestehen
Wittibreut. Den Abschluss der Feierlich-
keiten zum 125-jährigen Bestehen der
Pfarrei Wittibreut bildet am kommenden
Sonntag, 15. Oktober, um 10 Uhr ein fest-
licher Kirchenzug durch den Ort und der
Festgottesdienst in der Pfarrkirche, der
vom Kirchenchor und dem Chor Jonathan
musikalisch gestaltet wird. Voraus geht
um 9.30 ein Empfang am Kirchenplatz.
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich
zum Mittagessen ins Gasthaus Friedlmei-
er eingeladen. Anmeldung hierzu im
Pfarrverbandsbüro in Simbach. − red

Motorradfahrer bei
Unfall verletzt
Fürstberg. Am Mittwoch befuhr ein Mo-
torradfahrer gegen 17.15 Uhr die Kreis-
straße PAN 7 von Fürstberg in Fahrtrich-
tung Amering. Kurz vor Geitenöd kam er
von der Straße ab und stürzte in das an-
grenzende Feld. Dadurch wurde er leicht
verletzt, an dem Motorrad entstand ein
Sachschaden in Höhe von rund 1500 Euro,
so die Polizei Simbach. Anschließend wur-
de der Kradfahrer mit dem Rettungswa-
gen in ein umliegendes Krankenhaus ver-
bracht. Die Feuerwehr Fürstberg war zur
Verkehrsabsicherung an der Unfallört-
lichkeit eingesetzt. − red

KOMPAKT

Von Armin Bach

Wittibreut. Draußen am Ver-
einsheim des SV DJK Wittibreut
in der Altbachstraße sind die
sechs Löcher zu sehen, in denen
die Schrauben steckten. Unbe-
kannte haben den Zigaretten-
automaten von der Außenwand
heruntergerissen und gestoh-
len. Es ist dies inzwischen schon
der sechste Diebstahl so eines
Automaten im Zuständigkeits-
bereich der Polizeiinspektion
Simbach.

Wie Wittibreuts Vorstand Ste-
fan Holzner berichtet, muss das
Ganze in der Nacht von vergan-
genen Samstag auf Sonntag

passiert sein. „Wir waren am
Samstag noch bis etwa 21 Uhr
auf der Anlage, weil wir beim
Anbau am Dach gearbeitet ha-
ben. Sonntagmorgen bin ich
dann von meiner Vorstandskol-
legin Gertraud Landschützer
angerufen worden, dass das
Vereinsheim aufgebrochen
worden war. Sie hatte auch
schon die Polizei verständigt.“

Die Täter (die Polizei geht von
mindestens zwei aus) richteten
insgesamt einen Schaden von
rund 6000 Euro an. Die Tür zum
Getränkelager ist kaputt. Von
dort haben die Täter zwar nichts
zu trinken mitgenommen, aber
die Sackkarre. „Die brauchten
sie, um den Automaten abzu-

Einbruch ins Vereinsheim des SV DJK Wittibreut – Täter richten insgesamt 6000 Euro Schaden an

Schon wieder Zigarettenautomat gestohlen
transportieren“, so Holzner.
Rätselhaft: Der Automat wurde
dann noch am gleichen Tag, am
Sonntagnachmittag, in einem
nahen Waldstück gefunden –
mit den Zigarettenpackungen.
Heißt: Die Täter haben zwar
einen immensen Schaden an-
gerichtet, aber keine Beute mit-
genommen.

Begonnen hatte die Serien an
Zigaretten-Automatendieb-
stählen Ende Juni. Da war in
Kirchdorf so ein Ding aus der
Wand gerissen worden. Fall
zwei und drei ereigneten sich
dann in Reut, Fall vier in Stu-
benberg und Fall fünf Anfang
Oktober in Wittibreut.

Ering. Bürgermeister Johann
Wagmann informierte in der
letzten Gemeinderatssitzung
darüber, dass am Dienstag, 17.
Oktober, ab 19 Uhr eine „Prä-
sentation aktueller Planungen
zum Neubau A94 bei Ering“ im
Sitzungssaal des Rathauses
stattfindet. Die Abnahme des
Radweges Ering-Münchham ist
für den 27. Oktober, 9 Uhr, ge-

plant. Außerdem teilte er mit,
dass die Umfrage „Nahwärme
Ering“ folgendes ergeben hat:
Im Rathaus wurden 150 Umfra-
gezettel abgegeben, davon 134
Ja- und 16 Nein-Stimmen. Auf
den Ortskern entfallen 112 Ja-
Stimmen, auf die Ortsteile Küh-
stein, Prenzing, Dorf, Refau,
Münchham und Kirn 22 Ja-
Stimmen. − neu

Info-Veranstaltung
zum Ausbau der A 94

Kommenden Dienstag im Eringer Rathaus Simbach. Brandstiftung auf

einem Kinderspielplatz in der

Erlacher Au: Wie die Polizeiin-

spektion Simbach in einer Pres-

seaussendung berichtet, wurde

Donnerstagnachmittag gegen

17 Uhr der Polizei gemeldet,

dass das Spielhaus bzw. Kletter-

gerüst durch einen oder mehre-

re unbekannte Täter angezün-

det worden war.

Der Brand konnte durch die

Einsatzkräfte der Feuerwehren
Simbach und Erlach zum Glück
schnell gelöscht werden, trotz-
dem sei das Spielhaus bis auf
Weiteres nicht betretbar, so die
Polizei. Sie schätzt den entstan-
denen Sachschaden auf rund
500 Euro.

Die Polizei sucht jetzt Zeu-
gen. Wer Hinweise zur Tat oder
den Tätern geben kann, soll sich
bei der Polizei melden unter
3 0 85 71/91 39-0. − red

Spielhaus angezündet
In der Erlacher Au – 500 Euro Schaden – Zeugen gesucht

Kirchdorf. Zum inzwischen
neunten Mal fand vergangenen
Samstag der Kathi-Cup der Volley-
ball-Abteilung des TSV Kirchdorf
statt. Dieses Benefizvolleyballtur-
nier in der Otto-Steidle-Halle war
zu Ehren und in Gedenken an die
im Alter von 19 Jahren an Krebs
verstorbene Jugendspielerin Ka-
thrin Zipfhauser ins Leben geru-
fen worden. Der gesamte Erlös
kommt seit der Erstauflage immer
der Kinderkrebshilfe BALU des
BRK Altötting zugute. BALU steht
für Begleitung, Anteilnahme, Le-
bensmut und Unterstützung und
finanziert sich ausschließlich
über Spenden. Das heißt, umso
mehr durch den Kathi-Cup er-
spielt werden kann, umso mehr
Herzenswünsche krebskranker
Kinder können durch BALU erfüllt
werden.

Deshalb wurde beim diesjähri-
gen neuen Turnierkonzept von
Fabian Spielbauer (2. Vorstand
der Abteilung Volleyball) die
Spendensumme an die gespielten
Punkte/Ballwechsel gekoppelt,
das heißt, jeder der bereitwilligen
Unterstützer zahlte einen Betrag
von 20 bis 35 Cent pro gespielten
Ball. Im Vorfeld konnte zusätzlich
von den spendenden Firmen ein
Betrag von insgesamt 1,55 Euro
pro Punkt vereinbart werden. Um
den Sportlern das Kopfrechnen zu
erleichtern, legte kurzerhand die
Volleyball-Abteilung noch 45
Cent drauf, um zu einer glatten
Summe von zwei Euro pro Punkt
zu gelangen.

117 Spieler kamen in die
Otto-Steidle-Halle

Mit 2439 gespielten Punkten er-
gab sich folglich aus diesem Kon-
zept eine Spende von 4878 Euro
zuzüglich weiterer Spenden, u.a.
aus den Startgeldern, dem Ver-
kaufserlös vom Kiosk und zahlrei-
cher Einzelspenden. Insgesamt
wurde die unglaubliche Rekord-
spendensumme von 8550 Euro er-
reicht.

Bereits bei der morgendlichen
Anmeldung zum Turnier (ab 8

Uhr) erhielt jeder Sportler als Er-
innerung an den Einsatz beim 9.
Kathi-Cup ein Turniertrikot. So
machen alle 117 angemeldeten
Spielerinnen und Spieler auch
nach dem Turnier auf das groß-
artige Engagement von BALU auf-
merksam, wenn der Bär BALU
vom Trikot grüßt.

Pünktlich um 8.30 Uhr startete
der stellvertretende Abteilungslei-
ter Fabian Spielbauer mit der Be-
grüßung und allgemeinen Infor-
mationen und einem Dank an die
bereitwilligen Unterstützer, das
ORGA-Team, die Fischer-Mädels
am Verkauf und allen anderen.

Im Anschluss erklärte Silvana
Morgenstern von BALU dann
nochmal die Aufgaben von BALU
und deren Arbeit mit den krebs-
kranken Kindern und der Betreu-
ung ihrer Familien. Schließlich
berichtete Volleyball-Vorstand
Andreas Fischer über den Tur-
nierablauf, den Modus, die Spiel-
regeln und bedankte sich vor al-
lem bei Fabian Spielbauer und
seiner Familie für ihren enormen
Einsatz.

Um Punkt 9 Uhr konnte der Kat-
hi-Cup mit der ersten von vier
Runden starten. In vier Vierer-
gruppen trat ein illustrer Mix von
Teams aus Oberösterreich, Nie-
der- und Oberbayern (Passau,
Indling, Tettenweis, Bad Füssing,

Pritschen und Baggern für den guten Zweck
Kirchdorfs Volleyballer erzielen beim 9. Kathi-Cup Rekord-Spendensumme von 8550 Euro für Kinderkrebshilfe BALU

Ering, Stubenberg, Simbach, Jul-
bach, Burghausen, Winhöring,
Altötting, Postmünster, Braunau
und Mattighofen) gegeneinander
an. Es wurden zwei Sätze bis 15
Punkte gespielt und schon zu Be-
ginn zeichnete sich ab, dass sich
wieder einige „starke“ Mann-
schaften angemeldet hatten und
man Volleyball auf einem hohen
Freizeitniveau bestaunen durfte.

Die Gruppenersten und –zwei-

ten aus Runde 1 qualifizierten sich
für die Spiele um die Plätze 1 bis 8
im Viertelfinale (Runde 2). Die
Dritt- und Viertplatzierten kämpf-
ten um eine gute Platzierung ab
Tabellenplatz 9.

Um das hohe Pensum an Spie-
len bis zum Abend durchzubrin-
gen, hatte sich die Turnierorgani-
sation dazu entschlossen, die
Runden 2 und 3 jeweils auf zwei
Gewinnsätze bis 15 Punkte spie-

len zu lassen. Lediglich die Plat-
zierungsspiele bzw. die Endrunde
wurden auf zwei Gewinnsätze bis
21 Punkte ausgetragen.

Im kleinen Finale, also dem
Spiel um Platz 3 standen sich zwei
klare Gruppensieger aus der ers-
ten Runde gegenüber. Dement-
sprechend knapp verliefen die
beiden Sätze zwischen den „Mai-
KaiNo“ vom TV Altötting und den
„Russischen Bären“ vom SV Tet-
tenweis. Die Bären konnten das
spannende, hart umkämpfte
Match letztlich mit 21:19 und
21:18 für sich entscheiden.

Im abschließenden Finale be-
gegneten sich dann zwei Teams
absolut auf Augenhöhe. Sowohl
„Die 6 Richtigen“ aus Indling als
auch „Quasi Beach“, die Sieger des
Kathi-Cups von 2017 und 2018,
zeigten ihre individuelle, volley-
ballerische Klasse und erkämpf-
ten sich Punkt um Punkt. So sah
man spannende Ballwechsel und
abwechslungsreiches Volleyball.

Das Finale wurde klassisch auf
zwei Gewinnsätze bis 25 Punkte
gespielt und endete knapp mit
25:20 und 25:17 für die „Quasi-Be-
acher“.

Bei „We are the Champions“
und unter tosendem Applaus der
zahlreichen Zuschauer konnte
sich das Team „Quasi Beach“ aus
Oberösterreich zum diesjährigen

Kathi-Cup-Sieger küren lassen
und bekam die begehrte Kathi-
Cup-Scheibe überreicht.

Das ORGA-Team freute sich
über die enorme Beteiligung, zum
einen seitens der Sportler, zum
anderen auch seitens der Zu-
schauer, die mit großer Begeiste-
rung die spannenden Partien mit-
verfolgten und alle Teams immer
wieder lautstark angefeuert ha-
ben.

Zur Siegerehrung ging es dann
am Abend zur Wirts-Kathi, dem
bayerischen Traditionswirtshaus
in Kirchdorf. Die Sportler wurden
von Gitti und Jürgen Bonimeier
wieder bestens bewirtet. Im voll
besetzten Gastraum durfte dann
2. Vorstand Fabian Spielbauer die
Rekord-Spendensumme in Höhe
von 8550 Euro bekannt geben, be-
vor sich Volleyball-Abteilungslei-
ter Andreas Fischer bei allen Spie-
lerinnen und Spielern fürs Mitma-
chen bedankte.

Nach der darauffolgenden Sie-
gerehrung ließen es sich die Spie-
ler und Organisatoren noch gut
gehen, diskutierten den einen
oder anderen umstrittenen Ball
und ließen den Abend mit einem
richtig positiven Fazit ausklingen.

Scheck in der
BRK-Zentrale überreicht

Vergangenen Montag über-
reichte die Abteilungsleitung der
Volleyballer in der neuen BRK-
Zentrale in Altötting den symboli-
schen Scheck im Großformat an
Silvana Morgenstern, die Leiterin
der Kinderkrebshilfe BALU. Sei-
tens dem BRK zeigte man sich an-
gesichts der hohen Spendensum-
me „sprachlos und zutiefst dank-
bar“.

Die Volleyballabteilung hofft,
dass auch beim 10. Kathi-Cup im
Jahr 2024 die bisherigen Unter-
stützer wieder mit dabei sind,
wenn es wieder heißt „Pritschen
und Baggern für den guten
Zweck“. Sofern weitere Unterneh-
men Interesse haben die Volley-
baller zu unterstützen, sind diese
unter der E-Mail-Adresse kathi-
cup@tsv-kirchdorfaminn.de er-
reichbar. − red

Die Täter brachen ins Vereinsheim ein, stahlen eine Sackkarre, mit

der der heruntergerissene Automat wegtransportiert wurde. − F.: Bach

Die Spuren des Brandes sind

deutlich zu sehen. − Foto: Gilg

Gruppenfoto in den Turniershirts. Auch mit dabei: Silvana Morgenstern von BALU, das ORGA-Team und die Verkaufs-Mädels. − Fotos: red

Spendenübergabe durch die Abteilungsleitung (v.li.): Andreas Fischer,

Silvana Morgenstern (Leiterin der Kinderkrebshilfe BALU) und Fabian

Spielbauer.
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